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Stadt Hitzacker (Elbe) 
 

Beschlussvorlage (öffentlich) (30/164/2012) 

Datum: Dannenberg (Elbe), 20.03.2012 

Sachbearbeitung:  Herr Schadow , FD Bau und Planung 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung TOP 

Ausschuss für Bau, Planung und Stadtentwicklung des 
Rates der Stadt Hitzacker (Elbe) 

01.10.2012 Vorberatung  

Verwaltungsausschuss der Stadt Hitzacker (Elbe) 08.10.2012 Entscheidung  

 

 
Umbau des "Butt" auf dem Marktplatz 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Variante 1) Der Brunnen „Butt“ wird nach Variante 1 mit abgeflachten Granitblöcken ausgebaut. 
 
Variante 2) Der Brunnen „Butt“ wird nach Variante 2 mit ausgemuldeten Granitblöcken ausgebaut. 
 
Variante 3) Der Brunnen „Butt“ wird nach Variante 3 mit ausgeklinkten Granitblöcken ausgebaut. 
 
Variante 4) Der Brunnen „Butt“ wird nach Variante 4 mit geschlossenem Brunnenring ausgebaut. 
 
 
 
Sachverhalt: 
 
Als Ergebnis der Vorberatung im Ausschuss für Tourismus, Wirtschaftsförderung und Stadtentwicklung am 
02.09.2009 ist festgelegt worden, das der Butt „schwimmen“ soll. Dies würde auch dem Künstler Waldemar 
Nottbohm entgegen kommen, der seit Bestehen des Marktbrunnens darauf hinweist, dass der Butt eigentlich 
„schwimmen“ sollte. Die Verwaltung hat vier mögliche Varianten zur Umgestaltung erarbeitet und möchte 
diese anhand von Skizzen vorstellen: 
 
Variante 1) Die Zwischenräume werden mit Granitblöcken, die in etwa halb so hoch wie der jetzige Betonring 
sind, verschlossen. Es besteht die Möglichkeit auf den Granitblöcken Blumenkästen abzustellen. 
 
Variante 2) Die Zwischenräume werden mit Granitblöcken, die eine Pflanzmulde besitzen, verschlossen. Es 
besteht die Möglichkeit die Mulden zu bepflanzen. 
 
Variante 3) Die Zwischenräume werden mit ausgeklinkten Granitblöcken verschlossen. Es besteht die 
Möglichkeit im vorderen Bereich Blumenkästen aufzustellen. 
 
Variante 4) Es wird ein Brunnenring ohne Zwischenräume hergestellt, es besteht keine Möglichkeit 
Blumenkästen aufzustellen. 
 
In jedem Fall muss aber eine Betonwanne mit den entsprechenden Versorgungsanschlüssen/-leitungen zum 
ebenfalls neuen Pumpenschacht hergestellt werden. Hierzu wird der gesamte mit Granitkleinpflaster verlegte 
Bereich inklusive dem Brunnenring aufgenommen. Die Straßenabläufe müssen umverlegt werden, um eine 
Oberflächenentwässerung der Straße zu gewährleisten. Zwei von den drei Abläufen innerhalb des Brunnen 
werden mit Blindstopfen verschlossen, bei einem wird dann der Überlaufschnorchel installiert, welcher die 
Höhe des Wassers (ca. 10-15 cm) im Brunnen reguliert und den Wasserkreislauf mit der Pumpe herstellt. 
Die Betonwanne wird dann wieder mit Granitkleinpflaster ausgekleidet und der Ring mit Mosaikpflaster neu 
hergestellt. 
 
Die Hauptkosten liegen in der Herstellung der Betonwanne, der Beschaffung des Pumpenschachtes und der 
Umverlegung der Straßenabläufe, die Kosten der unterschiedlichen Varianten sind in etwa gleich. 
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Finanzielle Auswirkungen bei Beschlussfassung: 
 
Die finanziellen Mittel in Höhe von 20.000,00 EUR (Brutto) müssen für das Haushaltsjahr 2013 investiv 
veranschlagt werden. 
 
 
 
Anlagen: 
 

 1 Bestandsskizze 

 4 Skizzen über den möglichen Ausbau 
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